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Wien , 2o » September 1939»

Bauarbeiten und Bauvorhaben ' in Wien

Von den grossen Plänen für den Ausbau "viens wird als erster be¬

kanntlich der Bau des Wiener Binnenhafens durchgeführt . Im Zusammenhang

damit ist auch eine Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in diesem

Raum dringlich geworden, , die durch den Bau einer Hafenzufahrtstrasse

erreicht wird . Weitere Vorhaben gelten der Verbesserung des Strassen-

netzes in den Landgemeinden sowie einer beschleunigten Fortsetzung der

Arbeiten an den städtischen Wohnbauten*
Eine Hafenzufahr t strasse nac h Albern

Gleichzeitig mit den im Zuge befindlichen Bauarbeiten für den

neuen Wiener Grosshafen in Albern , die der Schaffung des ersten Hafen - : ,

beckens dienen , müssen nunmehr auch die sogenannten Aufschliessungsar¬

beiten durchgeführt werden . Hiezu gehören die Zuleitung von Wasser und

elektrischer Energie , die Schaffung von Bahnverbindungen und vor allem

der Bau einer Hafenzufahrtstrasse . Zunächst soll diese Zufahrtstrasse

zum Hafen als Fortsetzung der Strasse an der Simrneringer Lände ausge-

baut und auf dem bestehenden Hochwasserschutzdamm . , der natürlich ver¬

breitert werden muss , geführt werden «, Die Strecke der Donauuferbahn

soll halfen stadtseits des Dammes von dieser Strasse unterfahren werden

und von hier aus wird ein ganz neuer Strassendamm aufgeschütet werden

müssen*



Rathaus - Korrespondenz 2o e September 1939®

Me Hafenzufahrtstrasse wird eine 6 « 50 m breite Beton - Fahrbahn

erhalten s die auf der Donauseite von einem über 2 m breiten Fussweg

und auf der anderen Seite von einem Radfahrweg begleitet sein wird*

Zusammenhang mit diesem Strassenbau kommen auch noch andere Verbesseren

gen der Verkehrsverhältnisse in Betracht » So eine Verbreiterung der

Simmeringer1ande - Strasse bis zur Ostbahnbrücke 9 die Regulierung der Un¬

terfahrung der Ostbahn ebendort f der Ausbau der VIX © Haidequerstrasse

bis zur Haidestrasse und die Herstellung noch anderer neuer Verbindung«

möglichkeiten * die die neue Hafenstrasse an möglichst vielen Stellen

das städtische Strassennetz anschliessen © Mit den Dammschüttungen lür

die neue Hafenzufahrtstrasse nach Albern soll zunächst in der Strecke

bis zur Donauuferbahn begonnen werden«

Baggerarbeiten im Freudenauer Hafen

Wie bei allen Stromhäfen entstehen auch beim Freudenauerhafen,in¬

folge des wechselnden Wasserstandes der Donau an seiner Mündung in den

Stroit alljährlich bedeutende Ablagerungen von Schotter und Schlamm 5 die

ausgebaggert werden müssen « Um den Zugang zum Haien frei zu halten*

sind gegenwärtig neue Baggerarbeiten notwendig geworden * die einen Ko¬

stenaufwand von etwa 33 gO°ö RM erfordern « Durch diese Arbeiten wird ei-

ne rund 5oo m lange Fahrrinne geschaffen * die auf 3 $ Breite eine Tie¬

fe von 3o6o m unter dem sogenannten Nullwasserspiegel aufweist©

Landbesirk

Durch die Eingemeindung sind der Stadtverwaltung grosse Aufgaben

insbesonders auf dem Gebiete der Strassenpflege erwachsen * zumal ein.

grosser Teil der Strassen in den neue ingemeinde teil Gebieten nur eine

einfache ikiMakadamdecke hat *,
' deren Staübpiage allen Svrassenb ©nutzem

immer wieder Anlass zur Klage gibt © Zur Bekämpfung der Staubbildung ha?

die Stadtverwaltung im heurigen Frühjahr 2o Waggons Strassenöl mit ei¬

ner Kostensumme von RM 5 ® » ° ° ® sichergestellt * die b±s zum jetzigen

Zeitpunkt lediglich in den Landbezirken verwendet und auch voll aufge¬

braucht worden sind « Zur Fortsetzung der Oelungsaktion wurden nunmehr

weitere lo Waggons Oel gekauft«
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n für Wohnbauten
Mit besonderer Beschleunigung werden die Arbeiten an den städ¬

tischen Wohnbauten fortgeführt * So wurden dieser Tage für die Bauten

in der Hasenleiten 18oo Türen und I 080 grosse zwei - und dreiteilige

Fenster bestellt « Für den Wohnbau in der Linnegasse kamen die Anst re i*

eherarbeiten zur Vergebung und für den Bau in der TrostStrasse wurden

* * die Beschlagsschlosserarbeiten bestellte
ooöOöoü
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